
Wilhelm Weuthen GmbH & Co. KG | Windhauser Weg 1 | 41366 Schwalmtal-Waldniel | Tel: +49 (0)2163 948-8 

Pers. haft. Gesellschaft: Sitz der Gesellschaft: Bankverbindung: 
Weuthen -Beteiligungs GmbH Schwalmtal, AG Mönchengladbach,  Volksbank Viersen eG DE73 3146 0290 2102 1021 02 GENODED1VSN 
AG Mönchengladbach, HRB 9850 HRA 5031 Commerzbank AG DE56 3108 0015 0905 6713 00 DRESDEFF310 
 USt.-ID.-Nr.: DE 119 121 224 WGZ Bank AG  DE12 3006 0010 0000 2177 60 GENODEDDXXX 
 Bio-Kontrollstellen Nr.: DE-ÖKO-039 Commerzbank AG  NL86 COBA 0733 9545 37 COBANL2XXXX 
 www.weuthen-gmbh.de Kantoor Amsterdam   

 

Jazzy      
 

 

Anbauempfehlungen 
 

Boden:  Jazzy ist geeignet für mittlere und gute Böden, 

  Beregnung wünschenswert  

 

Reifezeit: Jazzy ist vom Wuchs her früh, die Knollenanlage ist etwas später 

als zum Beispiel bei Annabelle. 

 

Düngung: Jazzy hat einen gleichmäßigen Wuchs mit eher gedrungenem 

Kraut. Der Knollenansatz ist sehr hoch.  

Etwas mehr Kali düngen als bei vergleichbaren Frühkartoffeln um 

das UWG (Stärkegehalt) etwas zu begrenzen. 

 

Pflanzen: Jazzy sollte vor dem Pflanzen gut in Keimstimmung gebracht 

werden. Der Pflanzabstand muss je nach Pflanzgut-Sortierung und 

Verwertungsrichtung individuell gewählt werden. Auf normaler 

Tiefe pflanzen. Die Knollen wachsen im gesamten Damm. 

Aufgrund der hohen Knollenanzahl ist ein guter Dammaufbau 

Voraussetzung um grüne Knollen zu vermeiden. 

  

Pflanzenschutz:  Sencor am besten nicht verwenden (vor allem nicht im 

Nachauflauf, wenn im zeitigen Vorauflauf in geringen Mengen).  

Gegen Krautfäule normale Spritzabstände einhalten, dabei einen 

guten Schutz gegen Alternaria mit berücksichtigen. Gut auf Läuse 

achten und direkt mit geeigneten/guten Mitteln behandeln. Auch 

den Läusen scheint die Sorte zu schmecken. 

 

Abreife: Zum Erhalt der Qualität sollten Maßnahmen zur Reifeförderung 

bei passender Sortierung, UWG, Kocheignung und Ertrag 

durchgeführt werden.  

   

Roden: Jazzy ist für eine längliche Sorte wenig empfindlich gegen 

Rodebeschädigungen, trotzdem ist sorgfältiges Roden 

Voraussetzung zur Qualitätssicherung.  
 


